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Amtliche Mitteilung der Ortsgemeinde Kleinarl 14. August 2014 
 

Wohnung im Feuerwehrhaus 
 

Voraussichtlich ab September 2014 wird die 
kleine Wohnung TOP 2 (Westseite) im 
Feuerwehrhaus frei. Wohnfläche 35,36 m², 
monatliche Miete ohne Betriebskosten  
€ 240,-- incl. Ust. 
 

Die Wohnung besteht aus Wohn-
/Schlafraum, Kochnische, Bad/WC und 
Abstellraum. 
 

Bei Interesse für Dauermiete bitte um 
schriftliche Bewerbung an das 
Gemeindeamt (gemeinde@kleinarl.at). 

 

Tag der offenen Tür bei den Kraft- 
werken Grafenberg und Kleinarl 

 
Am Sonntag, 14. September 2014, eröffnet 
die Energie AG Oberösterreich die beiden 
neuen Kraftwerke Grafenberg und Kleinarl.  
 

Die Möglichkeit zur Kraftwerksbesichtigung 
besteht zwischen 12 und 16 Uhr. Nach der 
offiziellen Eröffnung findet im Festzelt beim 
Wagrainer Musikheim ein Frühschoppen 
statt, bei dem neben musikalischer 
Umrahmung auch für das leibliche Wohl 
gesorgt wird. Zusätzliche Abwechslung 
bietet ein buntes Rahmenprogramm für 
Kinder und Erwachsene, wie etwa 
Vorführungen aus dem Bereich E-Mobilität 
im Test. 
 

Zwischen dem Krafthaus Grafenberg und 
dem Krafthaus Kleinarl im Bereich „Bliem“ 
wird ein kostenloser Shuttledienst 
eingerichtet. 

Mikrozensus-Erhebung 
 

Aufgrund mehrmaliger Anfragen folgende 
Information:  
 

Der Mikrozensus ist eine durchlaufende 
Haushaltserhebung („kleine Volkszählung“). 
Pro Quartal werden in Österreich 22.000 
zufällig ausgewählte Haushalte befragt. 
Jeder ausgewählte Haushalt bleibt für fünf 
Quartale in der Befragung. Die erste 
Befragung erfolgt persönlich durch eine 
Erhebungsperson, die 4 Folgebefragungen 
meist telefonisch. 
 

Der Schwerpunkt der Befragung liegt bei 
den Themen Wohnen, Erwerbstätigkeit etc., 
NICHT jedoch Fragen zum Einkommen. 
Zusätzlich werden jährlich wechselnde 
Module durchgeführt. Das Modul 2014 
behandelt das Thema „Arbeitsmarktsituation 
von Menschen mit bzw. ohne Migrations-
hintergrund“. 
Die Befragung dauert im Durchschnitt ca. 30 
Minuten (Fragen zur Wohnung ca. 10 min., 
Personenfragen ca. 20 min.). Alle Daten 
unterliegen dem Datenschutz. 
 

WICHTIG: 
Gemäß §§ 8 und 9 der Erwerbs- und 
Wohungsstatistikverordnung sind alle 
volljährigen Haushaltsangehörigen zur 
Auskunft und Mitwirkung verpflichtet. Eine 
Auskunftsverweigerung oder wissentlich 
unvollständige oder unrichtige Angaben 
führen zu einem Verwaltungsstrafverfahren. 
 

Alle Rechtsgrundlagen und weitere 
Informationen können auf der Homepage 
der Statistik Austria eingesehen werden 
(http://www.statistik.at/mikrozensus/start.shtml)  

mailto:gemeinde@kleinarl.at
http://www.statistik.at/mikrozensus/start.shtml


 

 

Europe Direct 
 

Europe Direct ist das Informationsnetzwerk 
der Europäischen Kommission für alle EU-
Bürgerinnen und EU-Bürger!  
In Österreich gibt es insgesamt 11 solche 
Informationsstellen. Für unsere Region hat 
dieses Informationszentrum seit dem Jahr 
2013 seinen Sitz beim Regionalverband 
Pongau direkt am Bahnhof Bischofshofen. 
 

www.pongau.org - Menü „Europe direct“ 
Fragen per Mail: europedirect@pongau.org  
Europe Direct Salzburg: 0660 315 05 85 

 

Asyl 
 

Laut UNO sind derzeit über 50 Millionen 
Menschen weltweit auf der Flucht! 
Österreich hat sich mit der Unterzeichnung 
der Genfer Flüchtlingskonvention zur Hilfe-
leistung verpflichtet. Das Land Salzburg gibt 
in einem Schreiben an die Gemeinden vom 
Juli d.J. zu bedenken, dass es hier aber 
nicht um Pflichterfüllung geht, sondern um 
Solidarität und Menschlichkeit. Die 
zuständige Landesrätin Mag. Berthold 
äußert sich überzeugt, dass sich die Salz-
burgerinnen und Salzburger nicht 
gegenüber der Not unserer Mitmenschen 
verschließen. 
 

Aktuell fehlen im Land Salzburg etwas über 
200 Plätze. Das Land ersucht um bestmög-
liche Unterstützung und wendet sich mit der 
dringenden Bitte an die Gemeinden, selber 
betreute Quartiere/Wohnungen zur 
Verfügung zu stellen. 
 

Sollte jemand geeignete Quartiere verfügbar 
haben, bitte um Kontaktaufnahme mit der 
Gemeinde bzw. mit dem Büro LR Berthold, 
Frau Baumann, Tel. 0662 / 8042 – 4886. 
Aus organisatorischen Gründen sollte in 
einer Gemeinde ein Kontingent von 
zumindest 6 – 8 Personen (auch verteilt auf 
mehrere Unterkünfte) unterkommen. 
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Rollende Herzen - Bus 
 

Die nächsten Termine in Kleinarl sind: 
10. Sept., 8. Okt., 5. Nov., 3. Dez. 
11.50 – 12.05 Uhr hinter dem Gemeindeamt 
Nähere Auskunft im Gemeindeamt bzw. 
siehe Rundschreiben vom 14. Mai 2014. 

 

Offener Haushalt 
 

Der Stabilitätspakt 2012 verpflichtet die 
Gemeinden nun, ihre Voranschläge und 
Jahresabschlüsse in maschinenlesbarer 
Form zu veröffentlichen. 
Die Gemeinde Kleinarl erfüllt diese Pflicht, 
indem die Finanzdaten auf die Internet-
Plattform „Offener Haushalt“ hochgeladen 
und freigeschaltet werden. 
 

Die Daten ab dem Jahr 2001 (!) liegen seit 
Juli auf der Seite www.offenerhaushalt.at  
(Gemeinde auswählen), bzw. sind natürlich 
auch über www.kleinarl.at im Menü 
Bürgerservice zu finden. Einfach in den 
Bereich „Visualisierungen“ hineinklicken und 
probieren. 

 

Verlorene oder gefundene 
Reisedokumente melden 

 

Wer ein Reisedokument – meist Reisepass 
– verliert und später wiederfindet, muss 
ebenso wie den Verlust auch das 
Wiederfinden bei der zuständigen 
Passbehörde melden, sonst kann es zu 
Komplikationen bei der Ein- und Ausreise 
(vor allem außerhalb der EU) kommen. 
 

Verlorene Dokumente werden im 
Schengener Informationssystem (SIS) und 
in den Datenbanken von Interpol zur 
Fahndung ausgeschrieben. Alle 
ausgeschriebenen Dokumente sind für die 
Grenzbeamten weltweit abrufbar. 
 

Oft wird das Reisedokument später wieder 
gefunden, der Passbehörde aber nicht 
mitgeteilt. Das als verloren gemeldete 
Dokument bleibt in den internationalen 
Fahndungsdatenbanken ausgeschrieben. 
Wer sein wiedergefundenes Dokument 
dann bei der Ein- oder Ausreise verwendet, 
kann in Schwierigkeiten geraten.  
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